
Oberwiesenthal/Geyer. Wäh-
rend in Klingenthal das Finale
des Sommer-Grand-Prix im Ski-
springen durchgeführt wurde,
kämpften die potenziellen Nach-
folger um Pokalpunkte am Fich-
telberg. 21 Kinder bis zur Alters-
klasse 8 waren zum dritten Wett-
kampf der sächsischen Miniski-
flugtournee am 5. Oktober am
Start. „Der Skisportverein (SSV)
Geyer war mit drei Jungen und
drei Mädchen zahlenmäßig am
stärksten vertreten. Am Ende
konnten sie auch mit tollen Er-
gebnissen nach Hause fahren“,
freut sich SSV-Präsident Jens
Anders. Moritz Härtwig gewann
das Springen der AK7. Leonie
Borrmann (AK6) und Hedi Lipp-

mann (AK7) belegten in der
Mädchenklasse bis zur AK8 die

Plätze 2 und 3. Luca Brunner,
Enie Rudolph und Malte Klaus

belegten in ihren Altersklassen
allesamt den Vierten Rang.
Herzlichen Glückwunsch an die
jungen Athleten. Action in Geyer
live zu erleben, das ist am 18.
Oktober möglich. Dann startet
ab 13 Uhr in Geyer an der Roll-
skistrecke Anton-Günther-Weg,
der Bingecup 2014. Zugleich
gibt es das Finale des Rollski
Sachsencup 2014. Die Veranstal-
tung des Skisportverein Geyer
wird von der Erzgebirgssparkasse
präsentiert. Um 13 Uhr beginnt
der Bambinicrosslauf der AK 5
und 13.15 Uhr erfolgen die Mas-
senstarts nach Rundenzahl (Freie
Technik). Um 16 Uhr sind alle In-
teressierten zudem zur Siegereh-
rung eingeladen. ru/pm

Sieger Geyerische Jugend mit tollen Ergebnissen beim Miniskifliegen

JSSV-Adler eifern den Großen nach

Auf seinen Nachwuchs kann der SSV Geyer stolz sein.
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it dem 28-jährigen
Spanier Efren Vaz-
quez durfte sich das

Saxoprint Racing Team Germa-
ny 2014 Titelhoffnungen ma-
chen. Doch seit der Sommerpau-
se, nach dem Sachsenringrennen
ist der Wurm drin. Es scheint,
als habe der Sieg in Indianapolis
den bis dahin flotten Basken ge-
lähmt. Trotzdem gibt Teamchef
Heidolf den Titel nicht vorzeitig
auf. „Jeder sagt, wir sollen den
WM-Titel abhaken, aber ich sa-
ge: Wir haben noch vier Rennen
und es sind 100 Punkte zu verge-
ben. Es kann alles passieren. Bei
der Konkurrenz gab es zuletzt
ein paar Motorenprobleme. Man
kann bei Jack Miller sehen, wie
schnell eine WM-Führung weg
ist. Ein Nuller ist schnell passiert
und dann ist man mit voller
Punktzahl wieder dran“, erklärte
Heidolf vor der Abreise nach Ja-
pan.

Efren Vazquez, der eine
Werks-Honda pilotiert, liegt in
der Moto3-WM auf dem fünften

M Platz. 52 Punkte trennen ihn be-
reits von WM-Leader Alex Már-
quez. Seit seinem Sieg stand
Vazquez nicht mehr auf dem Po-
dest und trotzdem gibt Team-
chef Dirk Heidolf den Traum
vom Titelgewinn noch nicht auf
– und bleibt aber trotzdem rea-
listisch. Er weiß, dass der Titel-
gewinn unwahrscheinlich ist.
„Wir greifen bei den letzten
Rennen wieder richtig an. Efren
mag die Strecken, die nun fol-
gen. Der Sturz in Aragon war
eben Pech. Natürlich hätte er
dort nicht um den Sieg ge-
kämpft. Doch die Punkte wären
wichtig gewesen. Ich weiß, es
wird schwer wird, aber wir wer-
den bis zum letzten Rennen alles
versuchen.“

Das zweite Eisen im Team,
John McPhee (21), bereitet allen
Freude. „Er wird von Rennen zu
Rennen stärker“, so Heidolf, der
auch weiß, er wird in diesem
Jahr kein Weltmeister, aber
kann 2015 fest auf den Schotten
bauen. ww

Optimismus Heidolf will WM-Titel für Vazquez noch nicht abschreiben

In Japan wird nochmal angegriffen

Hoffnungen auf den WM-Titel: Vazquez vom Heidolf-Team
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Der Hohenstein-Ernstthaler Uwe
Gräbner (54) jauchzte oftmals an
diesem Wochenende, an dem das
52. Frohburger ADAC Dreieckren-
nen über die Bühne ging. Angetan
hatten es dem Sachsenring-Fan
die 40 Zweitakt-Rennmaschinen,
die im Rahmen der Classic-Trophy
ihre Bahnen zogen. „Es ist ein Oh-
renschmaus, diese hellen, krei-
schenden Motoren hier in Froh-
burg zu hören“, schmunzelte der
Fan aus der Rennstadt. Besonders
angetan hatten es ihm die schwe-
ren 500er Vierzylinder-Suzukis,
meinte er noch in diesen Tagen.
Nicht nur er, sondern Tausende
von Besuchern aus dem Sächsi-
schen hatten die Rennstrecke zum
Finale der Straßen-Motorrad-
Rennsportsaison zwischen Esche-
felder Kreuz und Streitwald in ihr
Herz geschlossen. „Es war einma-

lig, eine tolle Veranstaltung, ohne
große Probleme. Unser Team hat
vorzüglich funktioniert - jeder
wusste, was zu tun ist“, meinte in

dieser Woche Rennleiter Tom
Nowka gegenüber BLICK. Dazu
beigetragen hat natürlich auch der
sportliche Teil dieses Wochenen-
des. Wo findet man heute noch
rappelvolle Starterfelder? Einen
gut aufgelegten Limbach-Ober-
frohnaer BMW-Experten Didier
Grams, der die Meisterschaft das
fünfte Mal gewonnen hatte. Dazu
gesellten sich zwei Könner: Zum
einen der Irländer Michael Dunlop
und sein Kumpel aus Kanada Dan
Krüger, der bei seinen Lobeshym-
nen auf Frohburg kaum noch ein
Halten fand: „Ich bin das erste Mal
hier. Die Fans sind der Hammer,
wir waren ständig am Autogram-
me schreiben. Es ist Wahnsinn,
welche Leidenschaft hier für den
Motorrad-Rennsport herrscht“,
sprudelte es aus dem Mann aus
Nordamerika heraus. ww

Dreieck Begeisterung noch heute in Frohburg

Unvergessene Momente

Didier Grams-fünffacher
IRRC-Gewinner
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